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^ N 63. Dinttag den 27. M a i 18^lö.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . L5U. (2) N r . 96?

E d i c t .
Bom gefc-lligten Bezirksgenchte wird bicmit

bekannt gc,n^ci't: Dah in der Eveculionösache tcs
Herrn Ia lob Stcrger von Fclstelibcrg, Bevoll-
wächligtcn der Helena S m u t von Raltesch, inuicw
schuldiger 77 ft- »̂ ^ «,, i „ die executive Fcilbie»
tung der, dem Schuldlier Franz Snanz von Nat»
tcsch gehörigen, der D . N. O- Eommenka Neu.
fiadtl 5uli Rectif. Nr . 2 ct 53)507^ cienftbaren,
Iosäief und Berkopcz genannten, im Scuzberge
gclcglnen Weingä>lcn sammt Keller, im gericht»
llch erhobenen Schähungöwe>the pr. 2ua st,, dann
3 Fässer, 2 Bottungcn und eine Presse, im Wer .
the pr. ,7 ft., mit Bescheid vom heutigen Dato
gewilliget, und ;u deren Vornabme der , » . I u n i ,
dcr «2. I l< l , ul,d 0er 12. Äugi<st d. I . , jeocülmal
um 2 Uhr Nachmittags mit dem Beisayc in loco
der Realität angeordnet worden seyen, dah solche
liur bei dcr letzten Tagsahung unter dem Schaz»
zutigSlrclthe und zwar die Fährnisse stcls gegen
soglciche Bezahlung hintangcgeben rrerdcn rrürtcn.

Hiezu werden Kauföliebhaber mit dem Bel>
sahe eingeladen, daß sie die Schätzung und Lici»
tationgbcdmgnisse hieranits einsche» sönnen, und
daß Jeder vor gc»nachle>n 2lnl'ule als Vadium
la I ^ vom Schähungspscise cer Realität im Barcn
zu Handen dcö Ll^talictlö ^ lZcmmissarö zu erlc°
grn hc>be.

Bezirksgericht Rupcrtöhof zu Neustadt! am
2ö. März ,ä^5.

Z. 825. (3) Nr . 56o.
E d i c t .

Das k. k. Bezitkggericht Auersperg macht hie.
mit bekannt: Gö habe Stephan S l u l von Poni .
que, wider Andreas Somrat von ebcndort, bei
diesem Gerichte die Klaqe auf Verjährt- un l Gr.
loschcnerkläruüg dcSTadular. Bcsihlcchtes auf die,
cer Herrschaft Zobclö^erg 5ul) Rec«if. Nr. 69 dienst,
dare Realität eingereicht, und um richterliche H i l -
fe angesucht, worüber die Tagsahuna, auf den
23. August 5. I . Vormittag um 9 Uhr hierorlK
anberaumt worden ist.

DaK Gericht, dem der Aufenthaltsort deg Ge-
klagten unbcl'annt ist, und da er vielleicht aus
den l . k. Grblanden abwesend seyn könnte, hat
auf seine Gefahr und Kcsten den Mar t in Posnig
v«n Auersperg zu seinem Curator aufgesscld, mit

welchem diese Rechtssache nach der Gerichlöord«
nung ausgeführt und entschieden werden wir?.

Andreas Somrol' 5tünc>r «rird hiemit öffcnt«
lich erinnert, allenfalls zur rechten Zcit selbst zu
erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter seine
Nechcsdehelfe mit i lnheilcn, oder sich einen andern
Sachwalter zu wählen und tiefem Gerichte nam«
haft zu machen, und überhaupt im ordnunasmä«
higcn Wcge einzusä'leiten, widriqcns er sich dl«
aug seiner Verubsäumunq entstehenden Folgen
selbst bcizumcssen haben wüsde.

K, K. Bezirkögcricht Aucrsperg am ,4. M a i
1645.

Z7ü26. ( I ) Nr. 96.
E d i c t .

Pon dem k. t, Bezillsgerichte Auerspcrq wird
hiermit dcl'^nnt gemacht: Es sey auf ^nlanqell
des Frar», Pu^logar von Marinzhek, qfllo^büch«
lichc»! Bcsihclö der, cer Grafschaft Auerspcrg 5,1b
Reclif. Nr . 6? unlelthänigcn Biertclhube. in die
Einleitung ker Amortisation der, auf ciescrReali«
tat in Folge Hciralhsablede c^llo. 25. Jänner
,7cj3 zu Gunsten der Ursula Wrodnig, vcrehe«
licht gewesenen ^'uelogar, versicherten Heil^tl)-
ßUtsfartcrung von ^9 ft. 3o t r . , dann der für
Llnas, Johann, Mar ia und M a r ^ r e t b Pui>lo«
gar mit dcr nämlichen Urkunde int^bulirts» ^rb«
theile, im Gesammtbetrage von »19 ft. gcwiNiget
worden.

Es wird daher zur Anmeldung der Ansprü»
che auf diese Tabulalforderungen eine Frist von
einem Jahre, 6 Wochen und 5 Tagen, vom Ta-
gc der ersten Einschaltung dicscK lZdicics in oaK
Amtsblatt gerechnet, mit dem Beisatze bestimmt,
daß wenn binnen diesem Termine eine Anmel-
dung der obgcnanntcn Tabulargläubiger oder ih»
rcr Erben bei diesem Gerichte nicht elfolgen soll-
te , auf weiteres Anlangen des obigen Gefuchste!»
lers die erwähnten Tabularforderungcn gelöscht wer-
den würden.

K. K. Bczilkgericht Auerfterg am 25. I ä n .
ner i6^<5.

Z^Ü227^3 ) ' '^ N r . »563.
' G d i c t.

Vom Bezirksgerichte Haasdcra wird bekannt
ge lben : Es scy in der Mxeculio»ssachc des M i -
chael Rupnik von Sibersche, wider MathiaS Sla«
be von ebendo»t, wegen schuldigen 2ü<> ft. und
23» ss. c. 8. c., in dicRcassumirung der mit Be-
scheide vom 4> November »U4), Z . 4L00, bcwil-
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l igt gewesenen, aber unterbliebenen Feilbietung
der, dem genannten Schuldner gehörigen, der
Herrschaft Loilsch 5uk Nectif. Nr. 5 iU dienstbaren,
auf »3ü, ft. geschaßten Vicrlclhube gewilllgel,
und hiczu der 26. J u n i , der 25. Ju l i und der
23. August l. I , jedeümal Vormittagg von 9 bis
«2 Uhr in lsca der Realität mit dem UnHange

bestimmt worden, daß diese Realität bei der dr,t.
ten Fellbielungslagsahung unter der Schätzung
losgeschlagen werden wi ld.

Der Glundbuchsextract, das Schähungspro-
tocoll und b,e LicitationSbedingnisse tonnen bei
diesem Gerichte eingesehen werde».

Beiiltögerichl HaaSberg am ,4. April »L45.

Z. 833. (2) E d i c t . 2a Nr. 1136.

Vom k. k. Bezirkscommissariate Gurkseld werden nachstehende, zum Liniendienste

gewidmete, auf die Vorladung nickt erschienene Individuen, und zwar:

N a m e W . o h n o r t ^ ^DaVum' A n m e r k u n g

Mathias Müller Forst M 6. Ma i 1824 jpaßlos abwesend
Martin Mccke ,̂ Gerschetschendorf ^ 2 Occod. i32^ detto
Franz Kurtusch Sakautze 9 3. Jul i 1825 detto
Johann Aidnig Brcsie bei Bründel 8 20. März 1825 am Assentplatz nicht erschienen
Anton Paukovitsch Iellenik 7 3. Mai 1825 deno
Joseph Piskur Blöd l l 28.Iänner1825 detto
Anton Winter Kralze ll) 2.Iän»eri825 ziaßlos abwesend

aufgefordert, sich binnen 4 Monaten so gewiß Hieramts zu stellen und ihre Abwesenheit zu

rechtfertigen, widrigcns dieselben als Nekrutirungöstü'chtlinge behandelt werden würden.

K. K. Bezirköcommissariat Gurkfeld den 14. Mai 16'l5.

g . 634. (2) E d i c t . 2a Nr. 891.

Von der Bezirksobrigkeit der k. k. Berg - Camera!-Herrschaft Ior ia werden ' nach-

stehende, zu der am 18. April 13'15 bestimmt gewesenen Assentirung auf dem Assentplatze

»icht erschienenen militärpflichtigen Individuen, als:

^ N a m e ^ ^. ^
«^ des Geburtsort ^ ^ ^ A n m e r k u n g .
Z. M i l i t ä r p f l i c k t i q e " «^ > ^ "

1 Franz Bais Id r ia 63 !82'l illegal abwesend
2 Anton Kovazhizh detto 75 l825 detto
3 Valentin Zarl Unteridria 2^ l623 legal abwesend

hiemit aufgefordert, binnen 4 Monaten, vom Tage der ersten Kundmachung dieses Edictes,

anher zu erscheinen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigens dieselben als Rekrutirungs-

fiüchtlinge angesehen und nach den bestehenden Vorschriften behandelt werden würden.

K. K. Bezirksobrigkeit Ior ia am 17. Mai 1815.
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Z. 837. (2)

Dle besten Kcllcr zur Lagerung
für Wein und Bier

sind bekanntlich Jene, welche in Kiessteinschotter gegraben wer-
den, weil solche trocken, im Winter warm, und im Sommer
kalt sind. Bet Erbauung des <^>»8SU««U8V welches außer
der Verzehrungssteuer, so nahe der Stadt liegt und emen un-
gemcin großen Hof bekommt, dürfte es manchem Geschäftsfreunde
conveniren, sich dießfalls mit mir wegcn Pachtnehmung über
dessen Lage, Größe, Höhe und Umfang früher in das Einver-
ständmß zu setzen. Auch auf lichte, hohe, große Magazine, Sta l -
lungen und Wagen-Remisen könnte Rücksicht genommen werden.

Jos. Benedict "Wilhalm.

Z. b2l. (3)
Die 10. Jahresfeier von der Gründung der Mi l i tä r -E in -

quartirungs-Assecuranz-Anstalt ( 2 1 . Ma i 1826) und zugleich
die 3. Jahresfeier der Grundsteinlegung (21. Ma i 1833) des
Gratzer ^ » R » 8 « « « i » 8 , wurde auch in Laidach an dem näm-
lichen Tage dadurch gefeiert, daß das ständische Ballhaus mit Trau-
fen - Truppen zum 1. Male belegt wurde. Die feierliche
Grundsteinlegung des Laibacher O»>R8SK»«R8 kann aber erst
Samstag den 31. Mai Nachmittag 5 Uhr Statt finden.

Zur zahlreichen Veiwohnung dieser großen Feierlichkeit
mache ich hicrmit die höflichste Einladung an die r. " l . Herren
Hausinhaber, so wie auch an den hohen Adel, das löbliche k. k.
Mi l i tär und an das verehrte Publikum.

Jos Venediet NNithalm,
Architect.

3 339. (2)

Ein Landgut zu verkaufen.
Dlescs liegt am Zusammenstoß mehrerer

Poststcaßen, » Meile von der Hauptstadt
Agram, nur '/, Me»le von der dortigen Sa-
vcdrücke entfernt, ohne einer Uebelschwems
«mug ausgesetzt zu scp,i. Zu dttfir Besitzung

gehören: i ) Allodlal, Aecker erster El^P 68663
Hl Klafter in einem Stücke, wovon das Joch
zu ,200 lUl Klafter gewöhnlich , u 5 f i . E. M .
alljährlich, dann /»2240 l l i Klafter zweiter
Classe, in germger Entfernung von erstern,
wovon das Joch zu 2 fi. E. M . alljabll'ch
verpachtet werden können, und zum 3he»le
verpachtet werden; 2) enic Allodlal ^ Wlese pr.
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7ä56 ü l Klafter, leicht um äo st- E. M.
verzmöllch; dann 3) ein Weingarten auf l 5
Hauer von besonderer Qual>«at; ferner /») e»n
Llll^dial« Eichenwald pr, Zoooo lUl Klafter;
b) fixem Zins Ja fi. C. M . ; 6) 6uo Zug-
und 80 Hand'obochen; 7) die nöthigen
W o h n ' und WirlhscdaftSgebälide mit Hof«
räum, Küchen», Ot>st- und Kleegarten pr.
77^9 lÜ Klafter. Das Nähere ist in diesem
ZeitUligs-Comptoir oder m franki'ten Bne-
fen bei dem Landes^enchtst Advocaten Herrn
Nicolaus M a r a k o v l c h , m der StadtNgram
N r . 112, zu erfragen.

Literansche Anzeigen.
S o eben erschien, und ist vorrathig bei

11,1 U l l . V. KlfflMAYR,
Buch-Kunst- und Musikalienhändler in Laibach.

V o l k s w e i s e n , die österre ich ischen,
dargestellt in einer Auswahl von L i e d e r n ,
T ä n z e n und A l p e n m e l o d i e n , gesammelt,
herausgegeben und allen Deutschen gewidmet von
A n t o n R i t t e r von S p a u n . gr. 8. Wien
1845. drosch. 1 si. 20 kr.

Handbuch
d e r

italienischen und deutschen
Lolwersationssprache,

o d e r

vollständige Anleitung
für Deutsche, welche sich im Italienischen, und
für I ta l icner , welche sich im Deutschen richtig

und geläufig ausdrücken wollen;

auch ein Vademccum für Reisende-
v 0 n

Amlibale Fiori.
6. Stuttgcnl. drosch. 1 fl> 20 kr.

O p l e l b u c h , allgemeines und vollstän-
diges. Theoretisch-praktische Anleitung, alle
bekannten C o n v e r s a t i o n 5^K a r t e n - S p i e-
l e, als: l?l<ju(^, I^'koinkl'a , " l io^o l ,^ ̂ Vl-
UaNQL, 1?iNXi^, (^^8IN0, V^Il>5d, IlllpLrN»I,
i ;08wn, n^ l i i non , 1'i '6lLl(.'u^, Taroktap-
pen :c. ?c., dann alle B r e t t s p i e l e , so wie
die K e g e l - und B a l l - S p i e l e auf das
Gründlichste zu erlerne«. 8. Wien 16'l5,
drosch. 40 kr. (5. M .

Nowotny , I . ^. Oesterreichs
Innsdi t t io i iönminen fü'r die deutschen und italic?
nischcn Provinzen, mit Einschluß der k. k. M i l i -
tä'rgrän,^e. 1. Band. Allgemeiner Theil. gr. 8.
Wien 1845 drosch. 3 fi.

K i t k a , Ios., über den Gerichts-
gcbrauch und die Mit te l , zwecklosen Schreibereien
und Verzögerungen in (^ivil- und Kriminalrechts-
grschäftcn vo^udcugen. gr. 8. Wien 1845, drosch.
1 fi.

Albrecht, I . F., die Taboriten
vor B r u n n . Historisch« romantisches Gcmäld»:
aus dem ersten Viertel des l5 Jahrh. 8. Wien
1845. brosch. 40. kr.

Breier , E., die Tartarm in
C r o a t i c n und D a l m a t i c n . Historisches Ge-
mälde aus den Zeilen König Bcla des Vierten.
2. Auflage 8. Wien 1845, drosch, 43 kr.

— . —., der Fluch des Rabbi.
Romantisches Sittengcmalde aus dem ersten Vier-
tel des 16. Jahrh. 2. Auflage. 8. Wicn 1845,
brosch. 48 kr.

Fürst edler , L., das Dreißigst-
und lH o n t u m a z w csen im Königreiche Ungarn.
Zum Gebrauche der Handeltreibenden und Indu-
striellen , nach ämtlichen QucUcn gcmmisaßlich
dargestellt, gr. 8. Pesth 1845, drosch. 2 fi.

Z . 6 l 5 . (2)

Bei H>zfI«. ^ t l . H3>/l. «. Hlfe«>«KF«ttf/I*
in 3 ail) ach, so wie auch dci H^<?»'lf. ^ i / t l / .

«5. F l i e i / « ^ « ^ ' inKlagcnfur t , ist zu

haben:

Dr, Naciiei-'s

A p 0 t h e k e n w e s e n ,
nach den k.k. österreichischen Gesetzen

und Verordnungen;
ein u n e n t b e h r l i c h e s

Handbuch für A p o t h e k e r , so wie für L a n d-
chirurgen, welche H a u s a p o t h e k e n füh-
ren ; auch T h i er a r z t e n , K r a u t l e r n , G i f t«
und M a t e r i a l w a r e n - H ä n d l e r n , welche
darin ebenfalls alle wicktigeren, ihr Geschäft be-
treffenden Verordnungen sistcmatisch zusammen»
gestellt finden, so wie allen S a n i t ä t 5 bea m«
ten als ein nothwendiges gesetzliches Regula-

tiv zu empfehlen.
2 st. C. M.


